
Einsendeschluss für die Bewerbungen 

ist der 30. Juni 2008! 

Bewerbungen richten Sie bitte an:

Landesmusikakademie Sachsen-Anhalt 

Stiftung Kloster Michaelstein

Michaelstein 3 · 38889 Blankenburg

Telefon: (039 44) 903 00

Fax: (039 44) 9030 30

E-Mail: landesmusikakademie@kloster-michaelstein.de

www.landesmusikakademie-sachsen-anhalt.de

Bitte nutzen Sie dazu das entsprechende Formular  

(Teil dieser Ausschreibung oder per Download über  

www.ostdeutsche-sparkassenstiftung.de) . 

Die Bewerber erhalten eine schriftliche Bestätigung  

nach Eingang ihrer Unterlagen.

Der Wettbewerb findet am 22. und 23. November 2008  

in der Landesmusikakademie Sachsen-Anhalt  

Stiftung Kloster Michaelstein / Blankenburg (Harz) statt.  

Der Wettbewerb ist öffentlich.

Die Teilnehmer  

werden in drei Gruppen gewertet:

n  12 – 14 Jahre  
n  15 – 17 Jahre  
n  18 – 21 Jahre.

Die Auftrittsreihenfolge innerhalb der Gruppe  

wird per Los entschieden.

Persönliche Anwesenheit während des gesamten  

Wettbewerbes wird vorausgesetzt.

Reise- und Unterbringungskosten tragen  

die Teilnehmer selbst. Kostengünstige Übernachtungs

möglichkeiten können auf Anfrage von der Landes

musikakademie Stiftung Kloster Michaelstein  

bereitgestellt werden.

Der Weg zum WettbewerbDer Weg zum Wettbewerb

Bewerben können sich Geigerinnen und Geiger im Alter  

zwischen 12 und 21 Jahren (Stichtag 31. Oktober 2008), die 

ihren Lebensmittelpunkt seit mindestens vier Jahren in den 

Ländern Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, dem Frei-

staat Sachsen oder dem Land Sachsen-Anhalt haben.

Die unabhängige Jury entscheidet über die Zulassung zum 

Wettbewerb und die Vergabe der Instrumente. Sie behält 

sich ebenfalls das Recht vor, den Vortrag abzubrechen oder 

nicht alle Instrumente zu vergeben. Der Rechtsweg ist aus-

geschlossen.

Die Leihdauer der  Instrumente beträgt in der Regel  

zwei Jahre. Sie kann verlängert werden. Der Entleiher trägt 

die Versicherungsgebühr für das Instrument in Höhe  

von 70 Euro pro Jahr selbst. Der Entleiher ist verpflichtet,  

auf Wunsch der Ostdeutschen Sparkassenstiftung beim 

Preisträgerkonzert zum Abschluss des Wettbewerbes und 

damit in Zusammenhang stehenden Konzerten ohne Honorar 

aufzutreten. Aus eventuellen Mitschnitten, Sendungen oder 

Fotos entstehen für die Teilnehmer keine Ansprüche. Ein 

Anspruch auf Mitschnitt besteht für die Teilnehmer nicht.

Vorzubereiten ist ein Programm aus drei stilistisch verschie-

denen Werken unterschiedlicher Epochen. Die Jury wählt aus 

den Werken Stücke für die Vorspielzeit von ca. 20 Minuten.

Folgende Bewerbungsunterlagen  

sind einzureichen:

n  �Kopie des Personal- bzw. Kinderausweises
n  �Lebenslauf
n  �kurze schriftliche Stellungnahme  

des Instrumentallehrers zur bisherigen musikalischen  

Entwicklung und zum bisherigen Leistungsstand  

(z. B. anhand des bisher gearbeiteten Repertoires)
n  �das Vorspielprogramm (mit Angabe der Spielzeiten  

der einzelnen Sätze).

Meisterwerke haben kein Alter. Gelangen sie in die richtigen 

Hände, werden sie gehegt und gepflegt. Glücklich, wenn sie 

nicht nur für einen Menschen bestimmt sind. Geteilte Freude 

ist doppelte Freude, weiß das Sprichwort. Ein denkbares 

Motto auch für den Musikinstrumentenfonds der Ostdeut-

schen Sparkassenstiftung.

In allen Bereichen des Lebens gilt: Jugend und Begabung 

allein reichen irgendwann nicht mehr aus. Ohne passendes 

Handwerkszeug, ohne geeignetes Instrument sind auch  

dem größten Talent Grenzen gesetzt. Doch mit den wachsen-

den Anforderungen steigt auch der Preis. Eine Hürde, die 

nicht mehr für jeden zu nehmen ist. Manche Karriere ist da 

zu Ende, noch ehe sie richtig begann. Und hier kommt der 

Fonds der Stiftung ins Spiel. 

18 Violinen zählen derzeit dazu. Im Auftrag der Stiftung in 

Ostdeutschland gebaut, hauptsächlich von jungen Meistern 

des Fachs. Nicht für die blank geputzte Vitrine, sondern  

um in den Händen junger Geiger die Augen der Zuhörer zum 

Leuchten zu bringen. Eine Förderung, die gleichzeitig dem 

Nachwuchs und dem Mittelstand in Ostdeutschland zugute 

kommt. Kein Zufall, sondern Programm – und bundesweit so 

kaum zweimal zu finden.

Vergeben werden sie beim jährlichen Violin-Förderwett

bewerb der Stiftung. Auch 2008 geht es hier wieder um alles. 

Gewinnen kann jeder, denn zumindest die Herzen der Zuhörer 

sind den Teilnehmern sicher. Und wer sein Lampenfieber 

und Vortragsprogramm erfolgreich meistert, hält sie am Ende 

in den Händen: seine Violine. Denn das ist sie – zunächst 

für zwei Jahre. Erfolgreiches Vorspiel beim darauf folgenden 

Wettbewerb vorausgesetzt, kann er sie auch verlängern. 

Oder gegen ein inzwischen vielleicht besser passendes 

Instrument tauschen – bis zum Ablauf des 21. Lebensjahres. 

Ein Weg, den die Stiftung nicht nur per Instrument begleitet: 

Preisträger ihres Violin-Förderwettbewerbes erhalten Einla-

dungen zu weiteren Konzerten, die in Kooperation mit der 

Ostdeutschen Sparkassenstiftung in Brandenburg, Mecklen-

burg-Vorpommern, Sachsen und Sachsen-Anhalt stattfinden.

Meisterstücke auf dem WegMeisterstücke auf dem Weg

n �� Angaben zum Teilnehmer 

Wir bitten um deutliche Schrift und vollständige Angaben!

Vorname Name

Geburtsdatum Geburtsort

Straße Haus-Nr.

PLZ Wohnort

Telefon

Fax

Mobil

Herr / Frau

E-Mail

n � Angaben zum Lehrer

Name Vorname

Musikschule, Spezialschule o.ä.

Straße Haus-Nr.

PLZ Wohnort

Telefon

Fax

Mobil

E-Mail

Herr / Frau

n  Ich bin Leihverlängerer	 n Ich bin Neubewerber

n �� Angaben zum Instrument, 

mit dem ich beim Wettbewerb vorspiele

Eigentum von (z. B. Privat / Lehrer / Ostdeutsche Sparkassenstiftung)

Grund für den Instrumentenwechsel

Bezeichnung (z. B. »Markus Opitz Potsdam 1999«)

5. Violin-Förderwettbewerb 
der Ostdeutschen  
Sparkassenstiftung

22. und 23. November 2008

Landesmusikakademie Stiftung Kloster 

Michaelstein Blankenburg (Harz)

bitte wenden➜®

AnmeldeformularSo melde ich mich an



n � Meine Begleitung

n  Ich bitte um Zuweisung eines offiziellen Klavierbegleiters 
n  Ich bringe einen eigenen Klavierbegleiter mit 

22. und 23. November 2008

Ostdeutsche Sparkassenstiftung

für die Länder Brandenburg,  

Mecklenburg-Vorpommern, 

den Freistaat Sachsen 

und das Land Sachsen-Anhalt

V I O L I N - F Ö R D E R W E T T B E W E R B  2 0 0 8Violin-Förderwettbewerb

der Ostdeutschen Sparkassenstiftung

für die Länder Brandenburg,

Mecklenburg-Vorpommern,

den Freistaat Sachsen  

und das Land Sachsen-Anhalt

am 22. und 23. November 2008

in der Landesmusikakademie Sachsen-Anhalt

Stiftung Kloster Michaelstein  

Blankenburg (Harz)

Jury  

des Violin-Förderwettbewerbes 2008

n  �Ingeborg Behnke · Geigenbaumeisterin
n  �Anne-Kathrin Lindig · Professorin für Violine,   

Hochschule für Musik »FRANZ LISZT«, Weimar
n  �Waltraut Wächter · 1. Konzertmeisterin  

des MDR-Sinfonieorchesters
n  �Patricia Werner · Geschäftsführung  

der Ostdeutschen Sparkassenstiftung

Violin-Förderwettbewerb 2008
n � Was ich spielen möchte

A

Werk (z. B. Partita Nr. 2 d-moll für Violine solo BWV 1004)

Komponist (z. B. J. S. Bach: 1685 – 1750)

Sätze (z. B. Sarabande: 7 min)

1.

2.

3.

4.

Vorname Name

Straße Haus-Nr.

PLZ Wohnort

Telefon

Fax

Mobil

Herr / Frau

E-Mail

n � Anlagen

n  Kopie des Personal- bzw. Kinderausweises

n  Lebenslauf

n � kurze schriftliche Stellungnahme des Instrumentallehrers  

zur bisherigen musikalischen Entwicklung und zum bisherigen Leistungsstand 

(z. B. anhand des bisher gearbeiteten Repertoires)

Bei Leihverlängerern: 

Der Jahresbericht gemäß § 1 des Leihvertrages liegt vor	            n  ja	 n  nein

Das Instrument wurde gemäß § 2 des Leihvertrages gewartet       n  ja	 n  nein

Hiermit melde ich mich zur Teilnahme am 5. Violin-Förderwettbewerb  

der Ostdeutschen Sparkassenstiftung verbindlich an und erkenne die in der Aus-

schreibung aufgeführten Teilnahme- und Wettbewerbsbedingungen sowie  

die Entscheidung der Jury als verbindlich an. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Das Programm des Preisträgerkonzertes legt die Jury  fest.

Datum		  Ort

Unterschrift (ggf. gesetzlicher Vertreter)

B

Werk 

Komponist 

Sätze

1.

2.

3.

4.

C

Werk

Komponist

Sätze

1.

2.

3.

4.

KontaktKontakt

 

Leipziger Straße 51 · 10117 Berlin

Telefon: (030) 20 69 18 55 

Fax: (030) 20 69 28 55

www.ostdeutsche-sparkassenstiftung.de

Landesmusikakademie Sachsen-Anhalt 

Stiftung Kloster Michaelstein

Michaelstein 3 · 38889 Blankenburg

Telefon: (039 44) 903 00

Fax: (039 44) 9030 30

www.landesmusikakademie-sachsen-anhalt.de 

s Ostdeutsche  
Sparkassenstiftung


